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Friede zwischen Türkei und Italien.

Die Fricdknevrrhandlungeu dou
Vertretern beide? Mächte unter

zeichnet.

Okjlttttich wird

cingrkiM!

j Nintcnkgnncr mrldr weitere Siege
fioer Türke. Letztere fallen

i in Serbien sin.

Berlin. 14. Okt. Man Hält vs
t.eutt Abend Hier für beinahe ge

Scchck Jahre Zuchthau.

Strafe für den Verrathe? agkl
mann. Staatehilfe für Winzrr.

Balkan und Börse. Meuterei
unterdrückt. Zusammenkunft
.'.wischen dem Zar und Kaiser
Frau., Josrpl,. Verschiedenes.

Berlin, 14. Oktober. Vor dem

Reichsgericht zu Leipzig endete der
mehrerwähiitc Prozesz gegcil den

Marinesteuermaim ttagelmann we

gen Spionage und Laiidesverrath
mit der Berurthcilung des Ange
klagten zu Jahre Zuchthaus, lila
gclmaiin hatte bekanntlich . geheinl
zil haltende Einzelheiten bezüglich
der 5i'üstcnfortS an der Mündung
des Jadcfliisses an England ver
kauft oder zu verkaufen gesucht.)

Der prcufzische Landimrthschasts.

I wiß. daß Oesterreich-Ungar- 21 n- -

Pause im Harvkstkr.Prozesz.

?aö Zcngkiivcrhör wird am 23.
Oktober in New Z)ort fort

gefetzt lverdcn.

Chicago, 11. Oktober. Nach
Vernehmung einiger weiterer Zeu
gl,' und Vorlegung, einer Menge
swriftlichcn Bewci?materials von
feiten der Regierung trat in der
Beweisaufnahme für den Prozeß
der Negierung gegen die Intern,
tional Harvester Co., der bis jetzt in
Ehicago geführt wurde, eine Pause
ein. und daS Zengenverhör wird
am 2:1. Oktober in New ?)ork fort-

gesetzt werden. Der Spezialvertre
ter der Regierung, der mit dem
Fall betraut ist. Hilftzgencralanwalt
Groövenor, erklärte, ß werde noch

einige Monate in Aniöflich nehmen,
ehe die Regierung rnHyder Vorfüh.
r'.iiig ihres Bewrismaterials in
Ende kommt, uud Verhöre werden
uo,s) ausjer New ?1ork in verschiede
neu anderen Städten abgehalten
werden.

t statt für militärifckes Einschreite
x im- - Balkan trifft. Eine Beseyung
j bei Sanjaks von Nowibasar wird
s alö die erste österreichische Bevc
f gung erwartet: dies wird ohne Zwei
') sei die Montenegriner, welche dort
f . festen Fuß gefaßt habe, sehr vcr
V

'
schnupfen.
' .Eine Depesche an die Teutsche

Zllutigk Flimi-likli-Tragöd- ic!

Chnö. Birwirtl, von seinem Schwie
gersohu iu Nothwehr erschossen.

Die Office des Frernont Hotel. 9.

und Broadway, Eouncil Bluffs, war

Sonntag Abend der Schauplatz ei

ner blutigen Familieiitragödie. Bir
Wirth war mit einem Kostgänger
Namens Ole Hlilquist in Streit gc

rathen, in dessen Verlauf Virwirth
seinen Gegner mißhandelte. Frank
L. Olven, Mittheilhaber des Hotels
und Schwiegersohn Birivirth's, ver
suchte zu vermitteln, wurde aber von
scineiil Schwiegervater beschimpft
und schließlich mit dem Tode be

droht. Er versuchte, seine Tro.
hung wahr zu machen, indem er
ein großes Messer auö einem Sei
tenschraiik hervorholte und mit dem-

selben auf Owen rindrang. Dieser
entnahm der Schieblade des Office,
tisches einen Revolver und feuerte
drei Schüsse in rascher Aufeinan.
dcrfolge auf seinen Angreifer ab.
Tie Kugeln trafen, und Birwirth
fl,nk entseelt zu Boden.

Owen lieferte sich selbst der Po-

lizei aus. Birwirth war 50 Jahre
alt und in Council Bluffs geboren
,::nd erzogen.

Tageszeitung" , neidet, das; die oster
reichische Regierung, um ihre Plane
zu verbergen, alleil Zeitungen

ihrer Jurisdiktion verboten

l naben, irgend etwas über Armee
Bewegungen zu veröffentlichen, bei

1 Strafe der Kolifiozirung.
i Ccttinje. Montenegro, H. Okt.' Heute Abend verlautet hier, dafz

Dikllcr. StaM
lM-littiii- k!

Bei New ?jork und Manila sind die

ikrirg?schiffe versammelt.

New ?1ork. IlTOktober. Der
Kern der Kriegdflolte der Ver.
Staaten liegt heute im Hlidson
Rivcr vor Anker, eine Armada, wie
sie in gleicher Größe bisher in der
westlichen Hemisphäre nicht versam
niclt war. Bon dem Panzerkreuzer

Tennessee" an. welcher am Fi,sz
der 30. Strahe vor Anker liegt, bis
,',i,in Ajai;", dem letzten Kohlen,
schisse, weit im Norden von Spuyien
Tm?vel Ercek. bildet die Flotte eine
doppelte Reihe von 15 Meilen
Länge. Millionen von Lichtern
biiDtcn letzte Nacht an den 12:!
Kriegsschiffen auf dem Hudson. Ge
rade der Nebel, welcher über dem
Wesfcr hing, erhöhte och den zau
bcri'chen Effekt der Illumination.

Mm 0 Uhr früh wurde die Revue
durch 10 Kanonenschüsse eröffnet.
Marine-Tekretä- r Meyer besuchte in
Begleitung des Admirals Osterhaus
mehrere Schiffe. Präsident Taft
empfing im Laufe des Vormittags
auf der Mayflower" mehrere See.
ofiizicre. Um 12:30 begab sich die

Mayflower" nach dem ihr angewie-
senen Ankerplatz, und die einzelnen
Schiffe fuhren an ihr vorüber,

19 Kanonenschüsse abgebend.
Gleichzeitig mit der Revue in

New Mork sind bei Manila die der
"fügbarcn Kriegsschiffe der asiati.
scheu Flotte mobil gemacht worden.
Dreißig Schiffe der Flotte sind ge
gemvärtig bei den Philippinen und
China stationiert, und von diesen hat
R.'ar-Admir- Nicholson die ausges-

ucht, die an der Revue teilnehmen
werden. Tcr größte Theil der
Flotte besteht aus Kreuzern, Tor
pedobooteu, Torpedojägern. Unter
seebooten und Kohlenschiffen. Aus
diese Weise wird beinahe die

amerikanische Kriegsflotte
an zwei Stellen mobil .fein. In
Nein Jork sowohl, wie auch bei
Manila dauert die Revue vom 12.
bis 15. Oktober.

Ailöbrnch M
Sträflingen!

Die Bürgerschaft von Nawliu,
Wyo., iu Schrecken verseht.

Milizen herbeigerufen.

Ratvlins, Wo., 14. Oktober.
Samstag Abend verbreitete sich, der
Schrrckensruf durch die Straßen der
Stadt Zuchthäusler I" Und bald
darauf sah man 20 Kerle in Sträf-l'iigsunifor- m

die Hauptstraße der
Stadt entlangeilen. Wagen und
Pferde, welche vor den öffentlichen
Lokale standen, wurden benutzt, jmt
das Entkommen der Sträflinge zu
bewerkstelligen. Ter zu lcbens
länglicher Zuchthausstrafe verur
theilte Verbrecher Tutch" Dalton
und 1!) andere Zuchthäusler über
wältigten die innere Wache, nahmen
den Beamten die Rcolvcr ab und
eilten ins Freie. Es gelang ihnen,
die Hügel zu erreichen, wo sie vor
läufig vor aller Verfolgung sicher
waren. Mehrere bewaffnete Trupps
verfolgten sie und Sonntag Mittag
waren zehn Auöbecher wieder in
Haft.

Während ein großer Theil der
Zuchthauswack sich zur Verfolgung
der Sträflinge aufgemacht hatte, in
sccnirte der Sträfling Antoneo Pa
sco eine weitere" Meuterei, und am
Sonntag Abend wurde die Wach

überwältigt: die Meuterer gewan
ncn das Freie, wurde aber von
mehreren Bewaffneten verfolgt. Ein
beherzter Barbier, Chas. Straßer
mit Namen, hatte Paseo beinahe er
reicht, als dieser den Leihsta"esitzer
Talbcrt. in dessen Gehöft - die
Verbrecher geflüchtet hatte, eine
schwere Stichwunde beibrachte, ihm
dann den Revolver entriß und
Straßer erschoß. In dcr. ähe dcS

Bohngelcises wurden die Flutlings
von der Juch. 'lauswache überholt,
und Paseo erschossen. Vier andere
wurden eingcfangt.' und nach dein
Zuchthaus zurückbcftert.

Die Bewohner der Stadt sind ds.
einem panischen Schrecken befallen.
Dreihundert Bewaffnete patrouilli
reu die Straßen der Stadt, jedes
Haus wird gründlich abgesucht, da
sich der eine,, oder andere der Ent-
kommenen dort versteckt halten könn
t,

finci Regimenter Türken, welche aus
lern Marsch zum Entsatz für die

k 'Stadt cutan waren, von albani"
r .schen ' Rebellen vernichtet worden
f seien.

Konstantinopel. 11. Okt. Dc'
I griechische Konsul dahicr hat ac

stern Abend feine Archive dein fran-esi- f

tien Botschafter übergeben : und
fler serbische Gesandte übergab die

seinen dem- - russischen - Botschafter-- ,

tleZ wird als Vorläufer des Ab.
bruchs der diplomatischen Bczichun- -

gen zwischen Criechcnland und der
VifVai IltlX jVrttf-firt- 0"m'kirn

,,44( i MIIW QtVljUfVIl Vkll(l,ll illlU

l ,lct Türkei angeichcn. Die mei
,, ...r,:,.., t;:-t:;- j.. ....iUtitv u iiuiuti, xiili i u;c .V'Uitfil

s:adt zeigte während der Samstag
nacht ungeheure Aufregung And
nebnwmc- Tliätigkcit. Tausende van

jZSoldaten zogen beständig durch die

UstTofeeit, irnd die , Bahnhöfe wiin
KVItrn von Truppen, welche die

f Zvahnzuge nach Norden beiticgen.
Die Fenster aller . Ministerien ivaren
bie ganze Nacht bell erleuchtet, und

( galoppirende Eilboten kamen und

Die Untersuchung der Campagne

Bcitraäge.
Washington, D. C., 11. Oktober.
Heute Vormittag wurde Wilson's

Eampagneleitcr McEombs vor dem
vernom.

mm. Er sagte aus, das; vor der
Nomination Wilson's $208,183 all
Eaiiipagne-Beiträge- n einliefen. Mc
Eonibs selbst hat dazu P1.000

F. C. Penfield von Phi
ladelphia habe die Summe von

$12,000 hergegeben. Wilson's
Freunde von der Princcton' Univer-

sität gaben $85,000., Keinem
Menschen aber sind für diese Bei

träge Versprechungen irgend welcher
Art gemacht worden.

Vom Hcrzschlag betroffen.

Jack Hardeman, welcher sein Le
eil durch den Handel mit Streichh-

ölzchen fristete, stürzte heilte Vor
mittag vom Hcrzschlag betroffen, an
der 13. und Chicago Straße todt
zu Boden. Hardeman war hoch

betagt und wohnts,n dem Hauie
2013 Webster Straße. Der Leich
nam wurde dem Eoroner übe

geben.

Personalien
Im Heim von Herrn H. C. Will

rodt, gab es Samstag Abend eine
reizende Gesellschaft zu Ehren der
Tochter des Hauses. Frl. Rona Will-rod- t,

die ihren Geburtstag feierte
lind ihrer Tante, die sich aus Da
keta hier zum Besuche aufhält. Die
(Gesellschaft verlebte köstliche Stuu
den

den New Jorkcr Polizeileutnaut

. t i

9
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London, 11. Oktober. Von Ber-
lin ist an die hiesige Exchange Tcle

gravh Co. heute Nachmittag eine

Depesche eingetroffen, laut welcher
die Türkei und Italien Friede gc
schlössen haben. Die Türkei wurde
osfiibar durch die Lage aus der

Ba!kanhalbinsel gezwungen, aus die

Vorschläge Italien's cinziigehen.

Amerikanische Studentenstreiche.
Eine Anzahl Studenten der

Creighton Universität versuchten am
Samstag Abend, ihrem jugcnbliclien
Ucbermuth in den Theatern einen
Auslaß zu schaffen. Tie wilde Rotte
stürmte von einem Theater zum
anderen und trieb allerhand Un.
fug, zum Theil harmloser Natur,
aber einige Streiche ziemtm sich

durchaus nicht für wohlerzogene
Jungen. Zuerst kamen sie mit In.
Jndianergebrüll in's Gayech hin- -

Jungen. Zuerst kamen sie mit
Menge rn eine Art Panik. Tann
kam Krug's Theater an die Reihe.
Der vor der Thüre stehende Vlaurock

Niißte sie durch Zureden zum Fort,
gehen zu bewegen, und nun ging's
hinüber zum Orpheum. Dort aber
iticijen sie auf unerwartet energi
schen Widerstand in Gestalt eines
Ordnimgswächters mit anständiger
Muskelkraft, von welcher er ausgie
bigen Gebrauch machte, indem er
Maulschellen nach rechts und links
vertheilte. Aber durchaus nicht ab
gekühlt, ging die Studentenschaft zu

j rück nach 5lr,ugs. Diesmal gelang-
ten sie wirklich hinein. Tie elektri
sche Beleuchwng wurde abgestellt
und ein wildes Geheul angestimmt,
Tie Angestellten konnten den

Uebermuth nicht ein
dämmen, und so blieb nichts übrig,
als die Burschen nach dein Polizei-gewahrsa-

zu schaffen. Sechs wur-:d- e

jedoch nur gefaßt; die andern
bewerkstelligten vermöge ihrer ju

sgendlichen Beine ihre Flucht. Eine
große Menschenmenge hatte sich

für die die Jugendstreiche
rin?. willkommene Abwechslung im
nüchternen Einerlei bildeten.

Frau Emma Hascall gestorben.
Frau Emma Hascall, Gattin von

Morris T. Hascall und jüngste
Tochter des bekaiinten Friedensrich
ters Win. Altstadt, ist Samstag
Abend int Schwedischen Hospital
nack sechsmonatlicher Krankheit ge
storben. Mit Ausnahme der letzten
drei Jahre hatte Fra Hascall die

ganze Zeit ihres Lebens in Oiiiaha
verbracht. Es ist der erste Todes,
fall iil der Familie Altstadt. Sie
wird betrauert von ihren Eltern,
ihrem Gntten lind ihren Kindern
iFrau R. E. Kirkland, KansaZ Cito,
Vincent Hascall von Omaha), zwei
Brüdern Chas. Altstadt, Süd-Oma-b-

und Jakob Alstadt. New York.
einer Schivcster Frair O. F. Adams,
Missoula. Montana, sowie einem
großen Freundeskreis. Frau Has
call wurde am 9. Februar 1808 in
New Orleans geboren und kam
bald darauf mit ihren Angehörigen
na Omaha, wo sie ihre Erziehung
genoß und im Jahre 1887 mit
Herrn Morris T. Hascall den
Bund fürs Leben schloß. Die B

erdigling erfolgt morgen, Dienstag,
Nachmittags ,m 2 Uhr vorn Hause
des Herrn Wm. Altstadt, 1013
südl. 10. Straße, auf dem Forest
Lawil tMedhof. Teil trauenden
Hinterbliebenen sprechen wir ,unser
Beileid aus.

' Straszcnraub.
Sani Heilmanii von Council

Bluffs wurde Sonntag Abend in
der Nähe der Polizcistation von zwei

Faibigeu überfallen uud um $13
beraubt. Einer der Banditeil ver-seht- e

dein Manne einen Fußtritt,
so daß er das Bewußtsein verlor,
Die Polizei sand ihn später vor
und schaffte ihn. da sein Zustand

war, nach der Polizcista-tioil- .

Nahm Giftpilze zu sich.

Im hiesigen Ct. Joseph Hospital
ringt ein unbekannter Mann mit
den! Tode. Er wurde iil bewußt-
losem Zustande int Nivcrview Park
aufgefunden und nach dem Hospital
gebracht. Tcr Bedauernsiverthe
l;nftc Giftpilze, welche er für eßbare
Pilze hielt, zu sich geuommcn. Er
kann nicht mit dem Leben davon-

kommen.

Wetterbericht.
Für Omaha. Council Bluffs und

Umgegend: Schön heute ,uud Dien-
stag : kein wesentlicher Temperatur.
Wechsel. .'.

Mutter folgt der Tochter im
Tode nach.

Frau Gertruds E. Towzalin, vine

langjährige, prominente Bewohnerin
von Omaha, starb am Samstag
?'achmittag in ihrer Wohnung im
Madison Hotel im Alter von 77

Jahren, ohne zu wissen, daß ihre
Tochter, Frau Apal Morley. ihr
kürzlich in London iin Todg voraus,
gegangen war. Man theilte der
schwachen Greisin die traurige Bot-

schaft nicht mit, um eine starke Ge

inüthserschütteruiig zu vermeiden.
Frau Towzalin's Gvtte war Haupt-betriebsleit- cr

der Bnrlington Balin,
Sjp wird von zwei Söhnen und einer
Tochter überlebt. Das Begräbnis;
fand heute. Nachmittag um 2 Uhr
statt.

Der Bcckcr.Prozesz.
New Aork, 14. Oktober. Zeuge

Rose machte heute Aussagen über
verschiedene Unterredungen, welche

er mit Becker und in dessen Auftrag
mit den Zclig'schcn Banditen hatte.
Als die That am 18. Juli Abends
vollbracht war, traf Rose mit Becker

iitf dem Seitenwege mit Bridgie"
Wsbbcr vor dessen Spielhölle zusam

men, und' Becker sagte: Ich bin
froh, daß es geschehen ist."

Charles Becker.

V'

tf
i .

t
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ininistcr v. SchorlimerAlft hat die

Beinbergbesiher in den Rhein, und
Moselgcgendcn amtlich beiuichnch.

tigt, das; der Staat ihnen Beistand
leisten werde. Wie schon gemeldet,
hat schwerer Frost jenen Weinber
gen furchtbaren Schaden zugefügt
lind viele Winzer gan.-i,uiilir-

t und
zur Berzweiflung getrieben.

Drei Offiziere und 18 Mann der
Besatzung des deutschen Tainpfers
,!otte Mcnzcll" nicutcrten heute in
Horta, einer Stadt,';, dni Azoren,
und versuchten, den 5lapitän zu töd
ten. Das Schiff war nach Kopen
Haien bestimmt und kam von Nor
solk. - Birginien. Tie Meuterei
wiirde durch das Einschreiten des
deutschen Kreuzers Hertha" unter
dtückt. Die Meuterer, sind festgc.
nommen worden.

Wien. 14. Oktober. Es verlau-
tete während der Nacht, daß Vorkch.

rmigcn getroffen würden für eine
Zusammenkunft zwischen dem Kai.
serkönig Franz Joseph und dem Ja.
ren Nikolaus von Ruszland. Man
nimmt an, daß die beiden Herr
scher versuchen werden, ein österrci.
chischr,i,ssifchrs Einverständnis zu er
zielen, aber es ailt als ein omi

vscS Jcicheii, dah ein' solches Zu.
sammcntreffen gerade jetzt für noth
w?udig erachtet wird!

Ein schrecklicher Vorfall wird aus
Volosca, Ismen, gemeldet. Ein
dortiger Einwohner Namens ,Pilc
witsch lebte seit längerer ' Zeit in
Ilnfricden mit seiner Gattin. Als es
vi,,er zu rinem furchtbaren Zank
gekommen war, beschlossen die Bei
den, ihren Streit ein. für allemal
zum Austrag zu bringen und sie
bewaffneten sich mit Beilen und
schlössen sich in die Küche ihres Hau
scs ein, wo sie einen entsetzlichen

Kampf auf Tod und Leben aus
kämpften. Es gelang der Frau,
dem Manne mit einem Hiebe den
Schädel zu spalten: aber der Mann
hatte noch Kraft genug, ihr mit
einem Hiebe einen Arm vom Leibe
zu trennen und sie vollends zu er
schlagen, als sie, von Blutverlust
erschöpft, zu Boden sank. Hierauf
schleppte sich der terbende noch an
ein Fenster, rief um Hilfe und be.
richtete Nachbarn da? Vorgefallene,
worauf er verschied.

Einstige Berühmtheit" todt.

Wilmington, N. E.. 14. Okt.
Das unter dem Namen Millie Chri
stine bekannte Toppelwesen, die
merkwürdigste Laune der Natur, die
sich s. Z. in allen Wekttheileil sehen
ließ und sogar der Königin Victoria
einst vorgestellt wurde, ist gestern in
ibrcm Heiin in Columbus Eounty,
N. C.. gestorben. Willie Cliristine
wor faktisch ein farbiges, ähnlich
wie ie siamesischen Zwillinge in
einander vettvachsenes Schwestern
paar: in der Sklaverei geboren und
soäter einigermaßen, ausgebildet.
Tie Sclftvestern waren 00 Jahre
alt gnoorden: die eine starb mehrere
Stunden nach der anden'n.

Falsche $20 Scheine.

Washington, 1 4. Oktober. Chef
Wilkie vom BundcsMeimdienst
hat bekanntgegeben, daß er eine neue
Fälschiiilg von 20-Not- einer Na
tional-Ban- k entdeckt habe. Es ist
eine Nachahmung der Note der Mesa
Ceiliitn National Bank in Grand
Junction. Colo.. und trägt das
Bild Washingtons. Tie Serien-iiuinine- r

fehlt. Tie Nachahmung
soll ziemlich primitiv sein, mittels
eines schlechte Holzschnittes hcrge-stell- t,

und kann Jemanden, der hau
figcr rdt ähnlichen Banknoten . zu
tbun HW nicht irreführen.

Postdepartkinkut kauft 30,000
Waagen.

W7shingtou. 14. Oktober.
Hitchcock gab heute die

größte Bestellung auf Waagen, die

je, gemacht wurde, nämlich auf 30,
C00 Stück. Sie sollen in den Post
umtern für den Packrtpostdienst ver.
wendet werden ,md kostcil $77,300.

Kiiikaid nimmt Resignation zurück.
Seinen Freunden zur Freude und

seinen Feinden zum Aergcr hat der
Kongrekmann Kinkaid seinen kürz-
lich gemeldeten Rücktritt von der Po
litifchen Arena zurückgezogen. Wie
aus Erawford, Nebr., gemeldet wird,
bat der stramme reguläre Republi-kanr- r

dies nur auf inständiges Trän-ge- n

des republikanischen Kongreszko.
litcs desselben Distriktes gethan.

Zum Mordprozeß gegen

s
I m--

cr'iv, mur
, . ,

mgen.
Man schätzt." daß der Sultan Mitte

In neuen Woche 450,000 Mann
Truppen in der ciiropäischcn

Türkei bereit haben wird. Doch
dürften dieselben hauptsächlich ge-ge- n

Bulgarien hin, konzentrirt wer
im.

Athen, 14. Oktober Tie griechi- -

fc Mobilmachung hat selbst die

kühnsten Erwartiuigcil der Militär
Behörden übcrtroffcn. An der
Crenze wurden Samstag 1 25,000
Mann konzentrirt und heute kamen
noch 30,000 Mann mehr dazu.
Lkronprinz Konstantin hat das'Koin.
inando der Armee in Thessalien

(
übernommen.

Sofia, Bulgarien, 14. Oktober.
Bulgariens Antwort stuf die öfter

ireichisch.russische Note, welche auf die

Beivahrung des Friedens ,m Balkan
dringt, wurde heute überreicht. Tie
&jort besagt, daß die Borschläge

der rofzmächte m unbestiniint ge- -

lalten seien und zu spät kämen.
Trci bulgarische Arnicekorps lagern

Z r Grenze. Die Türken sind

Ml Angriff übergegangen: ein blu-

tiges Tressen ist heute im (bange.

Ein Diaz rcvoluzzert.

jKfff des früheren Diktators von

V Mexiko.

U fftJavis,-- 1 4 .rti.nrVWW iLLil, AI.
fepäi gestern Abend verkündeten die

jeitungm m Ertra-Ausgabe- dasz

lelix Diaz, Neffe des früheren me
kikanifchen Präsidenten Porfirio

kiaz, sich m ostencr Revolte gegen
he Neaiecuna Maderos befinde und

Z

imJJ,m:

! Gouverneur Carcy, welcher von
l S.i-- . m.ksf T,jf,:jf,4.;i i s.
i'.lll l'tllUUl.lUlll)l miimi,
hat mehrere Conchagnien Milizen
hierher beordert. Zwanzig Scharf
schützen sind in nächster Nähe deS
Zuchthauses poftirt lvordcn, um je
den Flüchtling auf der Stelle nie
derzuschießen Am Nachmittag war
die Ruhe unter den Zuchthmissträf
singen einigermaßen hergestellt. Tal
ton uud neun andere Banditen be
finden sich noch auf freien Füßen.

Vom Baseballfelde..
New Jork. 14. Oktober. Heute

Nachmittag fand das sechste Spiel
zwischen der Bostoil und der New
:.')ork Riege statt. Der Besuch belief
sich auf über 35,000 Personen. Tie
Batterien find: New Jork Mar
auard und Meyers; Boston
O'Bricn und Cady.

Der Score stand im ?. JmWg
5 zu 2 zu Gunsten New Jork's.

Näthsclhaftcr Selbstmord.
Mit einer Schußwunde in der

rechten Schläfe und Blut am Ge
sichte hinimterströinend, fand Frau
Mollie King am Samstag' Abend
den Buchhalter Wallace Black hin
ter dem Hause 1809 William Str.
in sterbendem Zustande. Der Mann
wurde sofort nach dem St. Jo
seph's Hospital überführt, wo er
bald darauf starb.

Das Merkwürdige ist. daß kein'
Schuß gehört wurde. Frau King
sah den Manil um etwa 4 Uhr
Nachmittags über den Hof tamiiel,
zoltte ihm aber weiter keine Beach.
tnng. Um 0 Uhr wollte sie die
Hühner füttern, und da sah sie
Büick. in besagtem Zustaiide, einen
Revolver in der Hand haltend, ne
den dem Hühnerstalle kauern. Sie
rief entsetzt um Hülfe, worauf ein
Nichbar. Ed. Grant. herbeieilte und
die Polizei benachrichtigte.

Black war in diesem Hause,, in
dessen Hof er seinem Leben ein
Ziel setzte, geboren. Er war bei der
Wood Commission Co. in Süd
Omaha als Buchhalter beschäftigt
und wohnte ' mit seiner Frau und
einem O.Monate alten Babn 24.
cH,h t.Ms js,,.r4- ;rr ar:
w&iupv imv 'iiuiuiit iy11' .tirn:
verzweifelte' Wittwe kann sich die

Ursache der' schrecklichen ' Tlzat nicht
erklären. Er führte ein glückliche,? .

Familienleben unö war durchaus
frei, von 1ina,nzi.elleiz ?!öthcn, J
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eine? neuen Revolutionsarmee
ItsliE Oa.'aca gezogen sei.

I . Rebellen in allen Theilen Mexikos
sollen diesen Diaz gs Präsidenten
begünstigeik.
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Obeil : Die Geschworenen in dem

Prozeß machm unter sicherer Be

gleitung von Geheimen einen

Spaziergang.
Unten: Die drei Vertheidiger Be

ckers.

Prinz von Wales heirathet Russin?

, London. .14. Oktober. Hartnä
ckig behauptet sich in Hoskreisen das

Gerücht, daß der. Prinz von Wales
mit der russischen Großfürstin Irene
Alix, einer Tochter des Großfürsten
Paul, verlobt werde soll. Der
russische Minister des Auswärtigen.
Sasonow, soll bei seinem jüngsten
Englandbesuch nebenbei auch den
Heirathsvennittler gespielt haben.

Die russische Prinzessin zählt erst
1? Jahre und gilt als eine Schön
heit.

(Bekanntlich hieß es seinerzeit, daß
die einzige Tochter des ' deutschen

Kaisers. Prinzessin Viktoria Louise,
dein Prinzen von Wales z '

bi stimmt sei.) -
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Te'icher Journalist todt.

PittSburgh, Pa., 14. Oktober.
m Alter von 71 Jahren

.d le- - Nacht Rudolph C. Ritch
,b )!l bde- -' abgerufen. Ein Schlage
m X ihn bei der Arbeit. Der

äk war Jahre lang als
deutsclr Journalist thätig, zuletzt
für den Bolksblatt und Freiheits-freund"- .

Äür Iiinae safire war er
öbef.Ncdakteur des Pitteburg Be- -

obacküer". Er wurde in Frelburg
in Baden gcborvn und kam 1869
mit feiner !?ainilie nack diesem Lan
Mri"5 zuerst in seinem Berufe' .Lm- - : nr..t

4 "lii")CTiitct iqaiig roar. i'iiißcr
V ZWitdve hinterläßt der Mr.
.v 'ene drei Söhne und fünf Töch- -

V


